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LKH Südweststeiermark – Standort Wagna  
MR-Zuweisung 

 
Versicherungsträger:    ○ ÖGK   ○ SVS ○ BVAEB 

Stammdaten Patient*in: 
Name:    SVNR:   Geb.-Datum:  

Anschrift:  

Beschäftigt bei (Dienstgeber, Dienstort):  

Mitversichert bei:  Geb.-Datum:  
 

MR-Untersuchung: 
Art der Untersuchung (genaue Region angeben!) 
 
 

 
Konkrete Fragestellung: 
 
 

 
Klinische Symptomatik: 
 
 

 
Bereits erhobene Befunde/Voruntersuchungen: 
 
 

 
Dringlichkeit der Untersuchung (bitte ankreuzen): 
 Akut: 0 - 2 Tage (Erkrankungen, die eine rasche MRT-Abklärung mit unmittelbarer 

Therapierelevanz erfordern) 
 Mäßige Dringlichkeit: 2 Tage bis 2 Wochen (Abklärung einer Erkrankung) 
 Keine Dringlichkeit: > 2 Wochen (Planbare Untersuchungen zur Beurteilung eines 

Krankheitsverlaufs oder bei chron. Erkrankungen) 
 

Zuweiser: 
Name:  

 
Einrichtung:  

 
Adresse:  

 
Telefon:  

 
Datum der Zuweisung:  
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MRT am Standort Wagna 

Pilotprojekt zur Versorgung von extramuralen Patient*innen 

Evaluationsbogen Zuweisung - Erläuterungen zur Dringlichkeit 
(im Zuge der Terminvergabe zu beachten) 

Information für Radiologen und Zuweiser 
 

Akut (0-2 Tage) (Erkrankungen, die eine rasche MRT-Abklärung mit unmittelbarer Therapierelevanz 
erfordern) 
Beispiele: 

- Akute neurologische Symptomatik, bei der eine CT keine erklärbare Diagnose ergibt 
- Akutes Trauma, bei dem die Klinik nicht durch eine andere Untersuchung (Röntgen, 

CT) erklärbar ist und die OP-Entscheidung bzw. unmittelbare Behandlung von einer 
MRT abhängig ist. (z.B. Meniskusriss) 

- V.a. Spondylodiscitis 
 

2 Tage bis 2 Wochen (Abklärung einer Erkrankung) 
Beispiele: 

- Akute Rückenschmerzen 
- Lebenslimitierendes Krankheitsbild Erstdiagnose 
- Nicht akute neurologische Symptomatik 
- Stark die Lebensqualität beeinträchtigendes Erkrankungsbild (>VAS 5) mit großer 

Abhängigkeit der Behandlung von der MRT-Bildgebung 
- St. p. Trauma, bei dem die Klinik nicht durch eine andere Untersuchung (Röntgen, CT) 

erklärbar ist und die Untersuchung zur Abklärung der Verletzungen der 
Binnenstrukturen dient - ohne geplante dringliche OP-Indikation. 

- Tumorverdacht und Tumorabklärung 
- Unklare Ergebnisse anderer Untersuchungen 

 
>2 Wochen (planbare Untersuchungen zur Beurteilung eines Krankheitsverlaufs oder bei chron. 
Erkrankungen) 
Beispiele: 

- Chronische Rückenschmerzen 
- Schwach die Lebensqualität beeinträchtigendes Erkrankungsbild (<VAS 5) mit großer 

Abhängigkeit der Behandlung von der MRT-Bildgebung 
- Tumorrestaging 
- Überprüfung des Therapieerfolgs 

 
 

 
Grundlage: ESR iGuide Austria „Orientierungshilfe Radiologie und Nuklearmedizin“ 
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